
Neues Veranstaltungszentrum
Seit Anfang des Jahres 
2016 sind die Umbau- und 
Sanierungsarbeiten im 
ehemaligen Rathaus in 
vollem Gange.
Das ehemalige Rathaus am 
Hauptplatz (Nr. 88) in Groß 
Gerungs wird derzeit umgebaut 
und saniert. Bis Mitte des Jahres 
sollen die Arbeiten abgeschlossen 
und ein neues, vielseitig nutzbares 
Veranstaltungszentrum daraus 
entstanden sein.
Mehr dazu auf Seite 9.

Neue Kommandos
Anfang des Jahres 
hatten alle Freiwilligen 
Feuerwehren ein neues 
Kommando zu wählen. 
Wie die Wahlen ausgingen, 
bei welchen Feuerwehren 

neue Kommandanten an 
der Spitze stehen und 
wo alles beim Alten blieb 
finden Sie auf 
den Seiten 16 
und 17.

Groß Gerungs in Zahlen
Alles rund um die 
alljährlichen Statistiken und 
Zahlen zum Jahresbeginn - 
Einwohner, Alterspyramide, 
Nächtigungen,... auf den 
Seiten 4 und 5.

Ausgabe 
April 2016

Amtliche Mitteilung
Zugestellt durch Post.at www.gerungs.at
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger,
Der Gemeinderat hat am 2. März ein-
stimmig den Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2015 beschlossen. Es war ein durch-
aus erfolgreiches Jahr. Trotz vieler Auf-
gaben und Projekte, die wir bearbeitet 
haben und erledigen konnten, ist es auch 
wieder gelungen, den Schuldenstand zu 
senken. Es wird aber immer schwieriger, 

Vorhaben zu verwirklichen und gleichzei-
tig die Finanzen stabil zu halten. 

Im Jahr 2015 haben wir 989.312,61 Euro 
als Krankenhauserhaltungsbeitrag und 
579.010,29 Euro als Sozialhilfeumlage an 
das Land NÖ zahlen müssen. 
Besonders schmerzt uns, dass das Land 
die finanziellen Unterstützungen in den 
Bereichen Schülerbeaufsichtigung, Bei-
trag für Kindergartenhelferinnen und 
Stützkräfte und den Kindergartentrans-
port gestrichen hat. Laut Gesetz sind 
die Eltern für den Transport ihrer Kinder 
zuständig. Aber unsere Gemeinde organi-
siert und finanziert zu einem großen Teil 
diesen als Service, Förderung und Unter-
stützung für unsere jungen Familien.
Die Kosten des Kindergartentransports 
für das Jahr 2015 betrugen für das Land 
15.812,95 Euro, für die Eltern 18.318,50 
Euro und für die Gemeinde 41.283,01 
Euro .
Der Beitrag der Gemeinde ist deshalb 
bereits so hoch, da wir die letzten not-
wendigen Erhöhungen nicht an unsere 
jungen Familien weitergeben wollten. Ab 
dem Jahr 2016 fällt der Beitrag des Lan-

des zur Gänze weg. Wir werden daher in 
den nächsten Wochen Lösungen für das 
kommende Kindergartenjahr auszuarbei-
ten haben.

Trotz all dieser nicht erfreulichen Fakten, 
gelingt es mir durch eine entsprechende 
Beharrlichkeit immer wieder, zusätzliche 
Finanzzuschüsse des Landes für verschie-
dene Projekte heraus zu verhandeln. 

Ich versichere Ihnen, dass ich mich auch 
weiterhin mit Kraft und Engagement 
einsetzen werde, dass unsere Gemeinde 
in dem oft undurchsichtigen und unver-
ständlichen Finanzierungsdschungel des 
Landes nicht zu kurz kommt. 

Mit besten Grüßen

OSR Maximilian Igelsböck

Bürgermeister

Aus dem Rathaus

SR Maxixxxxxxx mimmmmmmm lian Igelsbö

Bürgrgrgrgrgrgggermeister

Beschlossen
In den jüngsten Sitzungen des Stadt- und Gemeinderates wurden unter anderem folgende Beschlüsse gefasst:

ASBÖ – Aufsicht im Freibad 2016
Für die Badesaison 2016 wurde mit dem 
ASBÖ Groß Gerungs, wie in den Jahren 
zuvor, ein Dienstleistungsvertrag betref-
fend der Beaufsichtigung des Badebe-
triebes im Freibad von Groß Gerungs 
abgeschlossen.

Neue Notebooks für NMS
Für die Neue Mittelschule Groß Gerungs 
wurden neue Notebooks von der Firma 
TZ-Com aus Zwettl im Wert von € 11.000,- 
angekauft.

Neue Preise
Die Quadratmeterpreise für die von der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs angebote-
nen Baugrundstücke wurden neu fest-
gesetzt. Je nach Größe und Lage ist ein 
Quadratmeter Bauland in der Stadt Groß 
Gerungs um € 16,50 bis € 20,- erhältlich. 
Detailinformationen zu den verfügbaren 
Bauparzellen sind über die Website der 
Stadtgemeinde www.gerungs.at oder 
über www.komsis.at bzw. http://www.
wohnen-im-waldviertel.at/ abrufbar. 

Urnenwand
Für den Gemeindefriedhof in Groß Ge-
rungs wurde die Errichtung von Urnen-
gräbern durch die  Firma Steinmetz Inh. 
René Puhr aus Groß Gerungs beschlos-
sen. In der ersten Bauphase werden 
die Bodenplatte und eine Urnenwand 
für zwölf Familien errichtet. Die Kosten 
dafür werden mit circa € 19.500,- brutto 
beziffert.

Veranstaltungszentrum
Im Zusammenhang mit der Sanierung 
und dem Umbau des „Alten Rathauses“ 
(Hauptplatz 88) wird die Heizung von 
Elektro- auf Fernwärmeversorgung umge-
stellt. In diesem Zusammenhang wurde 
ein Wärmelieferungsvertrages mit der 
KELAG Wärme GmbH aus Villach abge-
schlossen.
Mehr zum Umbau finden Sie auf Seite 9.

Reinigung der Brunnenanlage
Videoinspektionen der Brunnenanlagen 
in Groß Gerungs und Klein Reinprechts 
im Jahr 2015 zeigten, dass eine Reinigung 

der Stränge der Horizontalfilterbrunnen 
dringend nötig ist, um den Wasserzulauf 
zu den Brunnenanlagen zu sichern. Als 
äußerst dringlich wurde die Reinigung des 
Zwettl-Brunnens eingestuft.
Es erfolgte daher eine diesbezügliche 
Auftragsvergabe an die Firma Aquanova 
HandelsGmbH aus Zagersdorf. Die Kosten 
für die Reinigung der Stränge im Horizon-
talfilterbrunnen neben der Zwettl betra-
gen netto ca. € 7.240,-.

Verkauft
Der Gemeinderat hat den Verkauf der 
Liegenschaft 3920 Groß Gerungs, Dr.-Juli-
us-Sturm-Straße 105 (ehemaliges Feuer-
wehrgebäude) bzw. 115 zuzüglich einer 
Teilfläche der Parzelle Nr. 1554/2 (genaue 
m² werden durch Vermessung ermittelt) 
an die Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Ge-
rungs GmbH & Co KG 3920 Groß Gerungs 
beschlossen.

Erster Kreisverkehr
Noch dieses Jahr soll in Zusammenar-
beit mit dem Land NÖ im Kreuzungs-
bereich der LB119 mit der L8301 und 
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der Gröblinger Straße ein Kreisverkehr 
errichtet werden. Mit der Realisierung 
des Kreisverkehrs ist die Feuerwehraus-
fahrt auf die L8301 zukünftig nicht mehr 
möglich und muss verlegt werden.
Um für die Feuerwehr Groß Gerungs eine 
gleichwertige Zu- und Abfahrt schaffen 
zu können, wurde ein Teilstück der im Ei-
gentum der FWG-Fernwärmeversorgung 
Groß Gerungs reg.Gen.m.b.H. befindli-
chen Parzelle Nr. 301, EZ 227 angekauft.

Sparbuch übergeben
Mit der Auflösung der Freiwilligen Feu-
erwehr Albern im Jahr 2009 wurde der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs ein Spar-
buch übergeben und in den Rücklagen-
nachweis aufgenommen. 
Nun wurde nach Rücksprache der Verant-
wortlichen der FF-Oberkirchen mit den 
ehemaligen Funktionären der FF-Albern 
und den Dorfbewohnern der Beschluss 
gefasst, dieses Sparbuch an die Freiwillige 
Feuerwehr Oberkirchen zu übergeben. 
Diese plant die finanziellen Mittel in ei-
nen Zubau zur Festhalle zu investieren. 

ASBÖ Groß Gerungs: zusätzliche finanzielle Unterstützung zum 
bestehenden Rettungs- und Krankentransportdienstvertrag € 3.155,60

Volkshochschule Groß Gerungs: finanzielle Unterstützung für 
das Jahr 2016 € 2.180,- 

Musikverein Griesbach: Jahressubvention (€ 2.000,-) € 2.000,-

Musikverein Groß Gerungs: Jahressubvention (€ 2.000,-) und 
Finanzbeitrag für den Ankauf von Musikinstrumenten (€ 2.603,-) € 4.603,-

Chorgemeinschaft: finanzielle Unterstützung für das Jahr 2016 € 450,-

NÖ Imkerverein: finanzielle Unterstützung für das Jahr 2016 € 300,-

Subventionen
Feuerwehren
Damit die Feuerwehren der Stadt-
gemeinde Groß Gerungs ihren lau-
fenden Betriebsaufwand decken 
können, wurde die Gewährung 
einer Jahresunterstützung sowie 
ggf. ein Zuschuss für die zu ent-
richtende Kanalbenützungsgebühr 
für das Jahr 2016 beschlossen. 

*inkl. Unterstützung für 
Kanalbenützungsgebühr

FF Groß Gerungs* € 10.838,16
FF Etzen* € 2.756,11
FF Groß Meinharts* € 3.308,00
FF Ober Neustift € 3.200,00
FF Freitzenschlag* € 3.319,09

FF Klein Wetzles* € 2.595,09
FF Oberkirchen* € 2.589,83
FF Nonndorf € 2.500,00
FF Wurmbrand* € 3.400,81
FF Griesbach* € 3.402,16
Gesamt € 37.906,25

Rechnungsabschluss 2015
In der ersten Gemeinderatssitzung eines 
jeden Jahres erfolgt die Beschlussfassung 
über den Rechnungsabschluss des abge-
laufenen Jahres.
Während der Auflage zur öffentlichen 
Einsicht (16. Februar bis 1. März 2016 im 
Stadtamt) wurde der Rechnungsabschluss 
durch die Mitglieder des Prüfungs-
ausschusses der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs geprüft.
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 
2015 zeigt ein ordentliches Budget von 
€ 8.100.335,50 und ein außerordentli-
ches Budget von € 1.447.536,35. An den 
außerordentlichen Haushalt konnten 
€ 288.169,88 an Finanzmittel zugeführt 
werden. 
Das Rechnungsabschlussergebnis für 
das Jahr 2015 beziffert sich laut Auf-
stellung auf eine Gesamtsumme von 
€ 9.547.871,85. 
Der Gesamtschuldenstand per 
31.12.2015 beträgt € 9.804.911,63 und 
konnte im Jahr 2015 um € 207.176,80 
verringert werden. Vom Gesamtschul-
denstand entfallen € 8.490.399,33 auf 
Schulden für betriebliche Einrichtungen. 
Dies sind Schulden deren Rückzahlung 
durch Gebühren- bzw. Abgabeneinnah-
men gedeckt sind. 
Der Schuldenstand für den öffentlichen 
Haushalt beträgt € 1.314.512,30. Dies 
bedeutet eine Pro-Kopf-Verschuldung für 
den öffentlichen Haushalt von lediglich 
€ 289,16 für das Jahr 2015. 

Wofür die Stadtgemeinde Groß Gerungs 2015 Leistungen erbrachte:
NÖKAS-Umlage (NÖ Krankenanstaltensprengelumlage)   € 989.312,61
Beitrag für Sozialhilfe       € 579.010.29
Ausgaben für das Feuerwehrwesen     € 250.659,48
Ausgaben für den Winterdienst      € 152.873,26
Beihilfen an Bauwerber (Wohnbauförderung)    €   31.628,86 
Betrieb der Straßenbeleuchtung      €   95.230,12
Ausgaben für Kunst, Kultur und Kultus (inkl. Beitrag Musikschulverband) € 228.453,60
Jugendwohlfahrtsumlage      €   67.342,31
Berufsschulerhaltungsbeitrag für die Ausbildung von 62 Lehrlingen  €   57.970,00 
Förderung Tagesmütter, Säuglingspaket, Familienberatung 
und Zuschuss zu den Kindergartentransportkosten    €   51.109,11
Beitrag an Rettungsdienste      €    40.003,00
Beitrag zur künstlichen Besamung von Rindern    €    32.057,49

Die wichtigsten Einnahmen zur Bewältigung dieser Aufgaben:
Ertragsanteile                    € 3.604.986,45
Kommunalsteuer       € 740.596,76
Grundsteuer        € 216.354,13



4

Aus dem Rathaus

E I N N A H M E N A U S G A B E N
VA 2015 SOLL 2015 VA 2015 SOLL 2015

0 Allgemeine Verwaltung, Vertr. Körper 76.700 79.744,28 1.101.800 1.080.780,44

1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 6.800 8.587,24 118.500 123.570,21

2 Unterricht, Erziehung, Sport, Wissensch. 165.600 170.598,62 1.077.700 1.073.929,68

3 Kunst, Kultur, Kultus Musikschule 19.200 18.774,00 166.600 170.249,38

4 Soziale Wohlfahrt, Wohnbauförderung 20.000 23.939,22 747.800 753.137,35

5 Gesundheit 0 0,00 1.062.600 1.055.927,48

6 Straßen u. Wasserbau, Verkehr 8.500 11.659,38 250.000 244.832,28

7 Wirtschaftsförderung 28.200 28.385,50 106.800 111.886,43

8 Dienstleistungen 2.528.500 2.548.147,03 2.171.200 2.227.066,06

9 Finanzwirtschaft 4.842.200 5.119.770,86 983.400 1.230.822,52

Zwischensumme 7.695.700 8.009.606,13 7.786.400 8.072.201,83

Soll Überschuss Vorjahr 90.700 90.729,37

Soll Überschuss laufendes Jahr 28.133,67

SUMME ORDENTLICHER HAUSHALT 7.786.400 8.100.335,50 7.786.400 8.100.335,50

1. Vorhaben Straßenbau 320.000 309.840,26 320.000 309.840,26

3. Vorhaben Feuerwehr u. Feuerlöscheinrichtungen 136.300 136.079,00 136.300 136.079,00

4. Vorhaben WVA Groß Gerungs Dietmanns 69.000 103.296,11 69.000 103.296,11

5. Vorhaben ABA Groß Gerungs 245.200 240.317,59 245.200 240.317,59

6. Vorhaben Grundbesitz 41.000 41.726,32 41.000 41.726,32

12. Vorhaben ABA BA 18 Griesbach Schönbichl 3.100 3.037,57 3.100 3.037,57

13. Vorhaben ABA BA 05 St. Jakob 23.900 23.644,39 23.900 23.644,39

14. Vorhaben ABA BA 06 Wurmbrand 1.800 1.786,14 1.800 1.786,14

16. Vorhaben ABA BA 10 Etzen 600 603,94 600 603,94

21. Vorhaben Güterwege Erhaltung 155.000 207.872,07 155.000 207.872,07

24. Vorhaben Katastrophenschäden 20.000 24.933,66 20.000 24.933,66

28. Vorhaben Bauhof Ankauf von Fahrzeugen 83.000 42.343,28 83.000 42.343,28

32. Vorhaben Wasserversorgung Etzen 200 227,02 200 227,02

33. Vorhaben ABA BA 19 Mühlbach 200 202,67 200 202,67

34. Vorhaben ABA BA 21 Klein Gundholz 300 307,54 300 307,54

35. Vorhaben ABA BA 22 Klein Wetzles 300 309,24 300 309,24

38. Vorhaben Erstellung Leitungskataster 128.000 151.972,00 128.000 151.972,00

39. Vorhaben Energiepolitische Maßnahmen 900 833,33 900 833,33

41. Vorhaben Kulturhaus Umbau "altes Rathaus" 150.000 50.000,00 150.000 50.000,00

42. Vorhaben Kinderbetreuung 50.000 50.000,00 50.000 50.000,00

43. Vorhabben Remisentheater 58.000 58.204,22 58.000 58.204,22

SUMME AO HAUSHALT 1.486.800 1.447.536,35 1.486.800 1.447.536,35

G E S A M T S U M M E N 9.273.200 9.547.871,85 9.273.200 9.547.871,85

Rechnungsabschluss 2015
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Einwohnerstatistik
4.522 Bürger beheimatet die Stadtgemeinde Groß Gerungs laut Statistik vom 
31. Dezember 2015. 
Das sind insgesamt 16 Personen mehr als zum Stichtag des Vorjahres, was eine Erhöhung der 
Hauptwohnsitze im Gemeindegebiet von 0,35 % bedeutet.
Die Geburten im Jahr 2015 zeigen eine positiven Trend. Gegenüber dem Vorjahr stiegen sie 
um 17 Prozent.

Gesamt Männer Frauen Vergleich 2014

Stand 1. Jänner 2015 4.506 2.273 2.233 4.548

Geburten 41 21 20 35 + 17%

Zuzüge 128 67 61 61 + 110 %

Wegzüge - 102 - 48 - 54 -101 + 1 %

Sterbefälle - 51 - 21 - 30 -37 + 38 % 

Veränderung + 16 + 19 - 3 -42

Stand 31. Dezember 2015 4.522 2.292 2.230 4.506 + 0,35 %

Im Jahr 2015 gab es am Standesamt Groß Gerungs 40 Eheschließungen.

Ortschaft                        Einwohner

Aigen + 1       33

Albern + 2       45

Antenfeinhöfen + 2       27

Blumau - 1       19

Böhmsdorf - 3       90

Dietmanns - 1       90

Egres + 2       65

Etlas 17

Etzen + 10    154

Frauendorf - 2       82

Freitzenschlag - 3    113

Griesbach 249

Groß Gerungs + 14  1.100

Groß Meinharts - 1       129

Haid + 1       69

Harruck 98

Häuslern + 2       42

Heinreichs 78

Hypolz 65

Josefsdorf - 3       29

Kinzenschlag + 2       49

Klein Gundholz 59

Klein Reinprechts - 1       30

Klein Wetzles + 1     102

Kotting Nondorf + 1       54

Marharts 39

Mühlbach + 3       47

Nonndorf - 2       94

Ober Neustift - 6     236

Ober Rosenauerwald - 13    408

Oberkirchen + 2       56

Preinreichs 54

Raffelshöfe 9

Reitern + 1       24

Schall 19

Schönbichl + 1       88

Siebenberg + 2       47

Sitzmanns - 1     108

Thail + 6    241

Wendelgraben - 2       41

Wurmbrand + 2    123
Gesamt 4.522

Die Alterspyramide
Ein interessantes Instrument der Demografie 
ist die Alterspyramide, die in 5-Jahresschrit-
ten die altersmäßige Aufteilung der Bevölke-
rung zeigt. 
An der Alterspyramide der Stadtgemein-
de Groß Gerungs (Stand 31. 12. 2015) sieht 
man deutlich die geburtsstarken Jahrgänge 

der 1960er Jahre sowie die geburtenschwa-
chen in den 90er Jahren. Positiv zu bemerken 
ist, dass die Geburten in den letzten Jahren 
wieder etwas zugelegt haben. Eine weitere 
Entwicklung in diese Richtung wäre natürlich 
wünschenswert und erfreulich.



Energie vernünftiger nutzen.
Ein Heizkessel hat’s gut – er kann schon mit 
15 Jahren in Pension gehen. Tauschen Sie Ihre 
alte Heizung gegen ein neues, effizienteres 
Gasbrennwertgerät und sparen Sie bis zu  
25 % Heizkosten – ganz einfach mit den  
EVN Heizungstausch-Komplettpaketen.

Mehr auf evn.at/heizungstausch

jetzt Heizung  
checken lassen

TIPP:

Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.wir-leben-nachhaltig.at

© Doris Seebacher

Trinkwasseruntersuchungen für  
private Wasserversorger
Um die Qualität des Hausbrunnenwassers festzustellen, bietet die 
NÖ Energie- und Umweltagentur Betriebs-GmbH in Kooperation mit 
akkreditierten Laboren für private Wasserversorger, die nicht an die 
öffentliche Wasserleitung angeschlossen sind und nicht im Bereich 
der öffentlichen Wasserversorgung liegen, folgende Untersuchungen 
an:

 Chemisch- Bakteriologische Trinkwasseruntersuchung 
Preis: 180,- inkl. 20% Mwst.

 Untersuchung mit eingeschränktem Umfang 
Bakteriologische Trinkwasseruntersuchung inkl. 
Nitrat und Nitrit 
Preis: 120,- inkl. 20% Mwst.

Bei Zustandekommen von mehr als 5 Untersuchungen in der  
Gemeinde, erhalten die BürgerInnen 10% Ermäßigung

Infos & Anmeldung:
Stadtgemeinde Groß Gerungs
Ing. Johannes Kitzler
(T) 02812 / 8611-21  
(M) j.kitzler@gerungs.at
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Infos zur Bundespräsidentenwahl
Am 24. April 2016 findet die Bundespräsidentenwahl statt. Eine Stichwahl bzw. ein zweiter Wahlgang würde am 
22. Mai 2016 stattfinden.

 Wer darf wählen?
• Österreichische Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Öster-

reich, die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt geworden und 
nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

• Auslandsösterreicher, die spätestens am Wahltag 16 Jahre alt 
geworden und in der Wählerevidenz einer österreichischen 
Gemeinde eingetragen sind.

Sind Sie österreichischer Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Ös-
terreich, so werden Sie automatisch in die Wählerevidenz Ihrer 
Heimatgemeinde (und damit in das für die Bundespräsidenten-
wahl erstelle Wählerverzeichnis) eingetragen.

Wählen mit Wahlkarte
Sollten Sie sich am Wahltag nicht in Ihrer Heimatgemeinde auf-
halten oder aus gesundheitlichen Gründen nicht das Wahllokal 
aufsuchen können, besteht die Möglichkeit, eine Wahlkarte zu 
beantragen.

Damit können Sie
- am Wahltag in jedem Wahllokal
- am Wahltag vor einer besonderen („fliegenden“) Wahlkom-

mission oder
- sofort nach Erhalt der Wahlkarte im Weg der Briefwahl

ihre Stimme abgeben.

Beantragen der Wahlkarte
Die Wahlkarte kann mündlich (persönlich, nicht telefonisch) 
oder schriftlich bei der Gemeinde bzw. 
online beantragt werden. 

Was wird zur Antragstellung 
benötigt
Bei mündlicher Antragsstellung: amt-
licher Lichtbildausweis (Pass, Führer-
schein, Personalausweis)
Bei schriftlicher Antragstellung: Anga-
be der Passnummer und Kopie eines 
amtlichen Lichtbildausweises oder einer 
anderen Urkunde
Bei elektronischer Antragstellung 
mittels qualifizierter elektronischer 
Signatur (Handysignatur) benötigen Sie 
keine weiteren Dokumente.

Fristen zur Beantragung
Schriftlich: 
• bis 20. April 2016 (4 Tage vor dem Wahltag) 
• bis 22. April 2016, 12.00 Uhr. (2 Tage vor dem Wahltag)bei 

persönlicher Übergabe an den/die Antragstellerin oder an 
eine bevollmächtigte Person

Mündlich: bis spätestens 22. April 2016, 12.00 Uhr

Bei einem allfälligen zweiten Wahlgang (22. Mai 2016) gelten 
folgende Fristen:
Schriftliche Beantragung bis 18. Mai 2016; mündliche Beantra-
gung (nicht telefonisch) bis 20. Mai. 2016, 12.00 Uhr

Wahlkarten können ab sofort beantragt werden. Die Ausstel-
lung, Abholung und Versendung ist voraussichtlich ab 4. April 
möglich (für den eventuellen zweiten Wahlgang voraussichtlich 
ab 4. Mai 2016).

Für den Fall, dass Sie von 3. Mai bis zum Termin für einen allfäl-
ligen zweiten Wahltermin ortsabwesend sind, können Sie gleich-
zeitig mit der Wahlkarte für den ersten Wahlgang auch eine für 
den allfälligen zweiten beantragen.

Bitte beachten
• Wenn Sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur 

mehr mit der Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, unabhängig 
davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten.

• Bei Verlust der Wahlkarte kann kein Ersatz ausgestellt wer-
den.

Wahllokale und Wahlzeiten in der Stadtgemeinde Groß Gerungs

Sprengel Wahllokal Zeiten
1 Groß Gerungs Rathaus Groß Gerungs 08.00 – 16.00 Uhr
2 Etzen Volksschule Etzen 08.00 – 13.00 Uhr
3 Heinreichs Volksschule Groß Gerungs 08.00 – 13.00 Uhr
4 Hypolz Volksschule Groß Gerungs 08.00 – 13.00 Uhr
5 Klein Wetzles Volksschule Groß Gerungs 08.00 – 13.00 Uhr
6 Ober Rosenauerwald Volksschule Groß Gerungs 08.00 – 13.00 Uhr
7 Oberkirchen Depot der FF Oberkirchen 08.00 – 13.00 Uhr
8 Wurmbrand Gasthaus Maringer, Wurmbrand 4 08.00 – 13.00 Uhr
9 Griesbach Polytechnische Schule Griesbach 08.00 – 13.00 Uhr

Der Bundespräsident
Der Bundespräsident Österreichs ist 
das von den Österreicherinnen und 
Österreichern auf sechs Jahre gewählte 
Staatsoberhaupt. Er ist damit der einzige 
Repräsentant des Gesamtstaates, wel-
cher direkt demokratisch gewählt wird.

Aufgaben des Bundespräsidenten sind unter anderem:
- Vertretung der Republik nach außen
- Abschluss von Staatsverträgen
- Ernennung, Angelobung und Entlassung der Mitglieder der Bundesregierung und 
  der Staatssekretäre
- Notverordnungsrecht
- Verfügungsrecht über das Bundesheer usw.



8

Aus dem Rathaus

Voller Einsatz für Energiewende
Energiegeladene Beratung für Stadtgemeinde Groß Gerungs
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs 
leistet mit ihren Projekten im Ener-
gie- und Klimabereich einen wich-
tigen Beitrag für eine erfolgreiche 
Energiewende. Für die nächsten 
Projekte ließ sich die Stadtgemeinde 
Groß Gerungs vom Umwelt-Gemein-
de-Service der Energie- und Umwel-
tagentur NÖ über das Serviceange-
bot des Landes NÖ beraten. 
Nach dem Etappensieg „100 Prozent 
Strom aus erneuerbaren Energien“ 
will das Land NÖ die Abhängigkeit von 
Energieimporten weiter reduzieren. Mit 
den Gemeinden hat Niederösterreich 
engagierte Partnerinnen an seiner Seite. 
Die Stadtgemeinde Groß Gerungs hat in 
den vergangenen Jahren einige Projekte 
zur Energiewende umgesetzt. Auf sechs 
Gemeindeobjekten wurden Photovoltaik 
Anlagen installiert, deren Energie in das 
Netz der EVN eingespeist wird. Mit dem 
Anschluss an die Fernwärme wurden in 
zwei Objekten („Lehrerwohnhaus“ und 
ehemaliges Standesamt) die Öl- bzw. 
Stromheizung durch eine umweltfreund-
liche Heizvariante ersetzt. Gebäudesanie-
rungen am Rathaus, dem ehemaligen 
Standesamt und dem Hallenbad bringen 
eine Steigerung der Energieeffizienz. 
Zudem setzt man im Rathaus auf 
stromsparende LED-Beleuchtung.

„Die Stadtgemeinde Groß Gerungs arbei-
tet aktiv an der Energiewende“, betont 
Bürgermeister OSR Maximilian lgelsböck: 
„Die Energie- und Umweltagentur Nie-
derösterreich ist eine wichtige Partnerin 
unserer Gemeinde. Wir haben uns über 
Förderungen und Trends für die Planung 
zukünftiger Projekte informiert.“
Umwelt-Gemeinde-Service ist erster 
Ansprechpartner
Elisabeth Wagner, Regionalbetreuerin der 
Energie und Umwel-
tagentur NÖ für das 
Waldviertel, betont 
„Wir haben uns der 
bestmöglichen Betreu-
ung der Gemeinden in 
Energie, Umwelt und 
Klimaschutzfragen in 
Niederösterreich ver-
schrieben. Gerade der 
persönliche Kontakt 
erlaubt es Anfragen 
und Problemstellun-
gen rasch im Sinne der 
Gemeinde abzuklären 
sowie passende Ser-
viceleistungen anzu-
bieten.“ Neben dem 
persönlichen Service 
vor Ort bietet die eNu 
auch Beratungen über 

das Umwelt-Gemeinde-Telefon (02742 
22 14 44) mit einem Schwerpunkt zu 
Förderungen für Gemeinden sowie die 
Bereitstellung aktueller Informationen 
und Angebote auf der Website www.
umweltgemeinde.at an. 

Am Bild v.l.n.r.: Elisabeth Wagner von der Energie und Umweltagentur NÖ (e N u) mit 
Bgm. Maximilian Igelsböck.

 Gemeinden gestalten den Wandel
„Die Gemeinden sind die bedeutendsten 
Gestalter der Regionen, die als Standort zur 
Sicherung der Ernährung, für die Produktion 
nachwachsender Rohstoffe und zum Schutz 
des Klimas unverzichtbar sind“, betonte 
Landwirtschafts- und Umweltminister Andrä 
Rupprechter beim 28. Bürgermeistertag der 
Arbeitsgemeinschaft Ländlicher Raum am 
7. März 2016 im Francisco Josephinum in 
Wieselburg. 
Rund 170 Teilnehmer interessierten sich für 
das Generalthema „Gemeinden gestalten den 
Wandel“, darunter auch Bgm. OSR Maximilian 
Igelsböck und Vizebgm. Karl Eichinger.

Am Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Maximilian Igelsböck, Bun-
desminister Andrä Rupprechter und Vizebürgermeister Karl 
Eichinger beim Österreichischen Bürgermeistertag.



Veranstaltungszentrum
Mit den derzeitigen Umbau- und Sanierungsarbeiten im 
ehemaligen Rathaus (Hauptplatz 88) soll aus dem Gebäude 
ein multifunktional nutzbares Veranstaltungszentrum 
werden.

Abbruch- und Schremmham-
mer waren zu Beginn der 
Arbeiten im alten Rathaus 
(Hauptplatz 88) häufig im 
Einsatz. 
Seit etwa Anfang Jänner 2016 
arbeitet die Firma Zauner 
aus Groß Gerungs als Gene-
ralunternehmer am Umbau 
bzw. der Sanierung des alten 
Rathauses. 
Bis Mitte des Jahres soll 
daraus ein multifunktional 
nutzbares Gebäude entstehen, 
das Platz für die Mutterbera-
tung aber auch Ausstellungen 
und andere Vereinsaktivitäten 
bietet.
Eine gut durchdachte Raum-
aufteilung und mobile Trenn-
wände sollen die Nutzung des 
zukünftigen Veranstaltungs-
zentrums besonders variabel 
und ideal für verschiedenste 
Events (wie Ausstellungen, 
Vereinsfeiern und andere 
Aktivitäten) machen.
Die Installation einer Küche im 
Obergeschoss, sowie Sanitär-
bereichen in beiden Gescho-
ßen werden eine individuelle 
Nutzbarkeit auf zwei Stock-
werken garantieren.

Bild 1:
Zu Beginn der Arbeiten 

mussten bestehende 
Mauern weichen. 

Bild 2 und 3:
 Im Erdgeschoß entsteht 

ein großer Raum 
mit abgetrenntem 

Garderobenbereich , 
mobilen Trennwänden 

und einem 
Behinderten gerechten 

Sanitärbereich.

Bild 4:
 Im Obergeschoß 

entsteht eine kleine 
Küche mit Durchreiche. 

Ansonsten ist auch 
dieses Geschoß offen, 
mit Sanitäranlagen im 

hinteren Bereich.

Bild 1

Bild 2

Bild 3

Bild 4 9
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Lokal & Aktuell

Beratung für Waldbesitzer nach Hitzesommer
Waldbesitzer im Norden Österreichs sind nach dem Hitzesommer 2015 
stark gefordert. 

Während in den letzten Jahren der Befall 
durch den Borkenkäfer sehr gering war, 
hat sich die Situation mit der großen Hit-
ze im Jahr 2015 grundlegend geändert. 

Hitze und Trockenheit haben besonders 
den Fichten stark zugesetzt und große 
Mengen an Schadholz hinterlassen.

Immer mehr zeigt sich, dass die vielzitier-
te Klimaveränderung  an unseren Wäldern 
nicht spurlos vorüber gehen wird. Für die 
Waldbesitzer ergibt sich damit aber eine 
Reihe von Fragen. Viele möchten wissen, 
wie sie ihre Waldbestände stabiler gegen 
die zu erwartenden Temperaturextreme 
machen können. Aber auch die Frage, 
welche Baumarten mit dem Klimawandel 
besser zurechtkommen werden und mit 
welchen Baumarten eine ertragreiche 
Waldbewirtschaftung in Zukunft nicht 
mehr möglich sein wird, ist bei einer Wie-
deraufforstung entscheidend.

Die BIOEM vom 26. bis 29. Mai 
2016 in Großschönau ist bestrebt, 
sich dieses Themenbereichs heuer 
besonders anzunehmen. Mit einem 
speziellen Angebot an Ausstellern, 
Beratung und Vorträgen für alle 
Waldbesitzer, vom Waldbauern im 
Vollerwerb bis hin zum hoffernen 
Kleinwaldbesitzer, sollen Antworten 
auf diese Fragen gegeben werden.
Der Ausstellungsbereich umfasst 
unter anderem Dienstleister, Ar-
beitssicherheit, Pflanzmaterial, 
Aufforstungsberatung, Wirtschaft-
lichkeit, Ausbildung.
Das Vortragsprogramm, täglich von 
10:30 bis 12:00 Uhr, umfasst die 
Themen „Wald Klima-fit machen“, 
„Waldbewirtschaftung steigern“, 
„Wald als Erholungsraum“ und 
„Projekt FEHRA“.  Weitere Informa-
tionen unter www.bioem.at

Stellungspflichtige 1998
16 junge Männer aus der Stadtgemeinde Groß Gerungs wurden am 23. und 24. Februar 2016 zur Stellungskommission 
in St. Pölten berufen.

Zur Musterung in St. Pölten mussten heuer die Burschen des 
Jahrganges 1998 anrücken. Wie auch in den Vorjahren wurden 

die Stellungspflichtigen mit einem Bus, gesponsert von der 
Stadtgemeinde Groß Gerungs, in die Landeshauptstadt und auch 

wieder heimgebracht.
Bgm. Igelsböck und 
Stadtamtsdirektor Fuchs 
nahmen die jungen Män-
ner bei Ihrer Rückkunft in 
Groß Gerungs in Empfang. 
Bei einem gemeinsamen 
Mittagessen im Gasthaus 
Hirsch wurden die Eindrü-
cke der Musterung ausge-
tauscht.

Zur Stellungsberufen wurden: 
Dürnitzhofer Benjamin, 
Fichtinger Michael, Haslinger 
Manuel, Helmreich Fabian, 
Huber David, Litschauer 
Nicolas, Maurer Christoph, 
Paukner Martin, Riegler 
Dominik, Schrammel 
Bernhard, Steindl Tobias, 
Stiermeier Kevin, Stütz 
Dominik, Stütz Stefan, Tüchler 
Tobias und Wiesmüller 
Matthias. 



Danke
Im schon traditionellen Neujahrs-
empfang dankte Bürgermeister OSR 
Maximilian Igelsböck allen Verein-
sobleuten, Feuerwehrkommandan-
ten und Verantwortungsträgern 
öffentlicher Institutionen für das im 
Jahr 2015 erbrachte Engagement für 
die Allgemeinheit.
Am 19. Jänner 2016 lud Bürgermeister 
Igelsböck ins Herz-Kreislauf-Zentrum 
Groß Gerungs zum diesjährigen Neujahrs-
empfang. Gemeinsam blickte man auf 
die Veranstaltungen und Ereignisse im 
vergangenen Jahr zurück. Musikalische 
Umrahmung bot ein Ensemble der Musik-
schule Groß Gerungs unter der Leitung 
von Hrn. Mischa Niemann. 
Seinen besonderen Dank sprach Bür-
germeister Igelsböck wieder allen 

Vereinsobleuten, Feuerwehrkomman-
danten und Verantwortungsträger 
öffentlicher Institutionen aus, ohne 
die die Umsetzung vieler Aktivitäten in 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs nicht 
möglich wäre. Danke sagt er auch für die 
gute, konstruktive Zusammenarbeit mit 
den politischen Fraktionen sowie mit 
den MitarbeiterInnen am Stadtamt Groß 
Gerungs.
In seiner Ansprache betont Bürgermeister 
Igelsböck auch, wie wichtig eine gute 
Verkehrs- und auch Internetanbindung 
für die Zukunft des Waldviertels und 
die Stadtgemeinde Groß Gerungs sind. 
Ein gut ausgebauter Individualverkehr, 
Breitbandinternet und gute Infrastruktur 
sind notwendig um die Zukunft der Stadt-
gemeinde, entgegen der herrschenden 

Zukunftsprognosen für das Waldvier-
tel – Tod der ländlichen Regionen und 
Zuwanderung in die Ballungszentren – zu 
sichern. Dafür wird sich Bürgermeister 
Igelsböck auch zukünftig mit großem 
Engagement einbringen.
Zu einem intakten Sozialleben tragen 
Feuerwehren und Vereine bei. Die 
Zugehörigkeit zu einem Verein, einer 
Feuerwehr oder einer Gemeinschaft ist 
für viele Menschen, neben anderen wich-
tigen Faktoren, Motivation ihren Lebens-
mittelpunkt im Waldviertel zu belassen. 
Eine möglichst geringe Abwanderung ist 
natürlich wichtig für die Erhaltung der 
ländlichen Gebiete.

Im Anschluss an den offiziellen Teil war 
Gelegenheit sich in gemütlicher Atmo-
sphäre auszutauschen. 
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Lokal & Aktuell

Best Health Austria
Auch dieses Jahr überzeugte das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß 
Gerungs mit seiner hervorragenden Qualität und bekam wiederholt 
das Austria Gütezeichen Gesundheitstourismus verliehen.

Qualität wird im Herz-Kreislauf-Zentrum 
Groß Gerungs groß geschrieben: Bereits 
seit 2006 ist das Herz-Kreislauf-Zentrum 
Groß Gerungs mit dem Gütezeichen 
Best Health Austria ausgezeichnet. Diese 
Auszeichnung garantiert eine beweisbare, 
nachhaltige und ganzheitliche Gesund-
heitsförderung sowie eine erstklassige 
Betreuung durch die qualifizierten Mitar-
beiter des Hauses. 
Mit Hilfe der Überprüfung des Herz-Kreis-
lauf-Zentrums durch unabhängige Exper-
tenkommissionen wird für die Gäste bzw. 
Patienten eine überdurchschnittlich hohe 

Qualität sichergestellt, denn in 
der Europäischen Union gibt es 
keinen höheren Standard für 
den Gesundheitstourismus.
Das Austria Gütezeichen Ge-
sundheitstourismus – Best He-
alth Austria – stellt ein wesent-
liches, aussagekräftiges Diffe-
renzierungsmerkmal im Bereich 
Qualitätsmanagement dar. Mit 
der Re-Zertifizierung wurde ein 
weiterer Schritt in der Qualitäts- 
und Kompetenzentwicklung des 
Herz-Kreislauf-Zentrums gesetzt.

Am Bild v.l.n.r.: GF Fritz Weber, Fritz Michelitsch, Dr. Barbara Steyrer-
Fauth, Jürgen Weisinger, Silvia Kaufmann, Prim. Univ.-Doz. Dr. Sebastian 
Globits, Isabella Ernstbrunner, OA Dr. Wolfgang Kram
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Für Ihre Sicherheit
Der neue Zivilschutz Ortsleiter Lukas Brandweiner und 
sein Stellvertreter Johannes Kitzler absolvierten erfolg-
reich den Funktionärslehrgang des NÖ Zivilschutzverban-
des in der Feuerwehrschule in Tulln. 

Als Zivilschutzbeauftrage sind 
GR Lukas Brandweiner und 
Ing. Johannes Kitzler unter an-
derem für die Erstellung eines 
Katastrophenschutzplans und 
das Informieren der Bevöl-
kerung rund um das Thema 
Zivilschutz zuständig. In erster 
Linie geht es 
dabei um den 
Selbstschutz, 
das richtige 
Verhalten in 
Notsituatio-
nen und wel-
che Vorsorge-
maßnahmen 
getroffen wer-
den können. 
Im kürzlich 
absolvierten 
Funktionärs-
lehrgang er-
weiterten und 
festigten die 
Zivilschutzbe-
auftragen ihr 
Wissen.

Wichtige Infos rund um den 
Zivilschutz findet man auf der 
Website des Zivilschutzver-
bandes unter www.noezsv.at 
und auch am Infoständer im 
Stadtamt Groß Gerungs (im 
ersten OG). 
 

Mehr als 50.000 Stunden
Der ASBÖ Groß Gerungs blickt auf das abgelaufene 
Jahr zurück

2015 war für den ASBÖ Groß Gerungs ein ereignisreiches. 
Highlights waren die Jubiläumsfeier zum 30jährigen Beste-
hen sowie der Ankauf dreier Einsatzfahrzeuge. Neben 
einem Rettungstransportwagen und einem Behelfskranken-
transportwagen konnte auch das neue Notarztfahrzeug in 
Dienst genommen werden.
Beachtliches leisteten auch die MitarbeiterInnen, die 
2015 insgesamt mehr als 50.0000 Einsatzstunden geleistet 
haben.
Stellvertretend für die vielen Freiwilligen wurden zehn Per-
sonen mit den meisten freiwilligen Dienststunden geehrt. 
Den ersten Platz erreichte Christoph Bretterbauer mit 
1.473, gefolgt von Marina Pachtrog mit 1.418 und Tobias 
Mayerhofer-Sebera mit 848 Dienststunden.

Am Foto: Obmann Peter Weber (Mitte) überreichte gemeinsam mit 
Dienststellenleiter Alfred Haneder (links) und Gemeinderat Martin Haneder 
(rechts) den drei Erstplatzierten eine kleine Aufmerksamkeit.

Am Bild v.l.n.r.: Ing. Johannes Kitzler, Landes-GF des NÖ Zivil-
schutzverbandes Thomas Hauer und GR Lukas Brandweiner

Gesucht…
…sind alle Dokumente, Fotos, Noten, Programme usw. 
die im Zusammenhang mit dem Musikverein Groß 
Gerungs stehen.

Der Musikverein Groß Gerungs plant die Erstellung einer um-
fangreichen Chronik über die Geschichte des Musikvereins und 
seiner Vorgängervereine in Groß Gerungs. Dazu ist der Verein 
auf der Suche nach alten Fotos, Dokumenten, Noten, Veran-
staltungsankünd igungen, Programmen, etc. Sollten Sie über 
relevantes Archivmaterial verfügen, scannen Sie dieses bitte 
ein und mailen es an offie@musik-gerungs.at. Gerne können 
Sie die Unterlagen gemeinsam mit Ihren Kontaktdaten in ein 
Kuvert stecken und am Stadtamt Groß Gerungs abgeben. Der 
Musikverein wird die Dokumente duplizieren und umgehend 
an Sie zurücksenden.
Helfen Sie mit, gemeinsam ein kulturelles Zeitdokument über 
die Geschichte der Groß Gerungser Blasmusik zu schaffen.
Bei Fragen und Infos kontaktieren Sie bitte:
Werner Hahn (02812/7185 ab 18 Uhr) oder Georg Zwettler 
(0699 / 106 833 92).

Lokal & Aktuell
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Ärzteteam erweitert
Vier neue Fachärzte für Innere Medizin unterstützen seit Kurzem das Ärzteteam im Herz-Kreislauf-Zentrum Groß 
Gerungs.

Das Herz-Kreislauf-Zentrum Groß 
Gerungs als Kompetenzzentrum für 
kardiale Gesundheit betreut jedes 
Jahr über 4.000 Patienten und Gäste 
mit Herz-Kreislauf-Problemen. Um auf 
aktuelle Veränderungen, wie das neue 
Arbeitszeitgesetz für Ärzte zu reagieren 
und das hohe Niveau der kardiologischen 
Betreuung beibehalten zu können, wurde 
das Ärzteteam erweitert. Das Team, 
welches vom Kardiologen Primarius 
Univ.-Doz. Dr. Sebastian Globits geleitet 
wird, besteht nun aus sieben Fachärzten 
für Innere Medizin und zehn Allgemein-
medizinern. 
„Wir freuen uns mit den neuen Oberärz-
ten Dr. Klaus König, Dr. Andreas Weig, 
Dr. Karoline Walchetseder und Dr. Mela-
nie Meier kompetente und erfahrene 
Mitarbeiter für unser Führungsteam im 
Bereich Medizin gewonnen zu haben. 
Höchste medizinische Behandlungsquali-
tät ist oberste Prämisse. Alle vier Ober-
ärzte zeichnen sich durch  hohe fachliche, 

sowie soziale Kompetenz aus und sind 
somit für ihre neuen Aufgaben bestens 
gerüstet. Wir freuen uns auf eine erfolg-
reiche und gute Zusammenarbeit,“ sagt 
Geschäftsführer Fritz Weber.

Am Bild v.l.n.r.: GF Fritz Weber, OA Dr. Melanie Meier, 
ärztlicher Leiter Primarius Univ.-Doz. Dr. Sebastian Globits, 
Stv. ärztlicher Leiter OA Dr. Thomas Schädler, OA Dr. Klaus 
König, OA Dr. Karoline Walchetseder, OA Dr. Andreas Weig

Gold für „unsa Hittn“
Die Landjugend Groß Gerungs nahm 2015 am 
Projektmarathon der Landjugend Niederöster-
reich teil und zimmerte eine ansehnliche „Hittn 
für unsa Germsa Mittn“.

Am Tag der Landjugend (12. März 2016) in Wieselburg 
standen alle teilnehmenden Projekte zur Bewertung 
und Preisverleihung. Die Hütte der Landjugend Groß 
Gerungs wurde dabei mit Gold prämiert. Damit zeigt 
sich, was mit Zusammenarbeit erreicht werden kann.

Herzlichen Glückwunsch und Danke für die Hütte, die 
bereits ein paar Mal zum Einsatz gekommen ist.  

Lokal & Aktuell

Kriecherlobstbauern gefragt
Geld mit Kriecherl verdienen – die GenussRegion 
Waldviertler Kriecherl bietet Landwirten aus dem 
Waldviertel eine einzigartige Alternative!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Obmann Christian Bisich
info@kriecherl.at;  0680/2147135
www.kriecherl.at

Seit 2014 gibt es die Genussregion Waldviertler Kriecherl.
Das Kriecherl ist eine robuste heimische  Wildobstart die es so 
(das gelbe Kriecherl) nur im Waldviertel gibt. 
Es bietet Erträge von ca. 10.000 Kilogramm pro Jahr und 
Hektar. Die Verarbeitungsmöglichkeiten sind vielfältig und das 
Kriecherl erfreut sich großer Beliebtheit. So gibt es einen enorm 
steigenden Bedarf an den Früchten. Das „Waldviertler Krie-
cherl“ ist bereits eine starke Marke!

Um der steigenden Nachfrage nachzukommen, sind Grundbe-
sitzer gesucht, die diese Frucht obstbaulich nutzen und von 
einem Zusatzeinkommen auf kleiner Fläche profitieren wollen.
Seitens der Genussregion wird eine obstbauliche Beratung und 
Begleitung von Spezialisten angeboten.
Die Vermarktung der Früchte wird ebenfalls 
von der Genussregion übernommen
Die Produktion kann biologisch oder kon-
ventionell erfolgen. Für beide gibt es einen 
Markt!
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Lokal & Aktuell

Danke
1.000 Euro hat der Kameradschafts-
bund an die Freiwillige Feuerwehr 
Groß Gerungs für das HLF3 gespen-
det. 

Die Feuerwehr bedankt sich herzlichst 
beim Stadtverband Groß Gerungs des 
Österreichischen Kameradschaftsbundes.

Gutes tun
Anstelle von Weihnachtsgeschenken 
für seine Gäste spendete das Gast-
haus „Essen & Trinken zum Haider“ 
aus Groß Gerungs 500 Euro an die 
Rettungsstelle Samariterbund Groß 
Gerungs. 

Elisabeth und Hubert Faltin übergaben 
am 8. Jänner 2016 die Spende an Peter 
Weber und Alfred Haneder. Der Sama-
riterbund ist zur Aufrechterhaltung des 
Rettungsdienstes in der Region immer 
wieder auf Spenden aus der Bevölkerung 
und von Gewerbetreibenden angewie-
sen und bedankt sich für die großzügige 
Spende.

Am Bild (v.l.n.r.): Peter Weber (Obmann), 
Elisabeth Faltin, Hubert Faltin, Alfred Haneder 

(Dienststellenleiter).

Am Bild v.l.n.r.: OV DI Laister Christian, 
Vizebürgermeister Eichinger Karl, Steininger 
Anton, Laister Franz und Staudinger Wilhelm vom 
Kameradschaftsbund, Kdt. BR Laister Christian, 
Kdt-Stv. OBI Anderl Jürgen, V Penz Manuel; und HVM 
Schrenk Franz.

Gespendet
Theresa Dorn, Obfrau der JVP Groß 
Gerungs, überbrachte dem Kinder-
garten I in Groß Gerungs und der 
NMS Groß Gerungs eine Spende über 
jeweils 200,- Euro.

Die Freude der Kinder sowie des Teams 
im Kindergarten, aber natürlich auch in 
der NMS Groß Gerungs, über die finanzi-
elle Unterstützung ist groß.

Herzlichen Dank!

Am Bild die Kinder des Kindergarten I mit Theresa Dorn, 
Obfrau der JVP Groß Gerungs
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Feuerwehren

Mitgliederversammlung der FF Groß Meinharts
Am 8. Jänner 2016 fand im Gasthaus 
Vogl die ordentliche Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Groß Meinharts statt. 

Ein Rückblick auf das vergangene Be-
richtsjahr, welches vor allem durch wei-
tere Modernisierung der Ausrüstung mit 
dem Ankauf eines neuen MTF-A, einem 
Autoanhänger und weiterer digitaler 
Pager, sowie dem Absolvieren der Ausbil-
dungsprüfung Atemschutz geprägt war. 
Kommandant Christian Scheidl begrüßte 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung 
neben den 42 anwesenden Mitgliedern 
einer Vielzahl an Patinnen und Gattinnen, 
als Vertreter der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs Vizebürgermeister Karl Eichinger.
Beim Totengedenken wurde den verstor-
benen Kameraden gedacht, besonders 
den im vergangenen Jahr verstorbenen 
EHLM Ignaz Wurz und LM Josef Henne-
bichler.

75 Mitglieder, 26 Einsätze
Mit 1. Jänner 2016 setzt sich die Feuer-
wehr Groß Meinharts aus 75 Mitgliedern 
(59 aktive, 2 in der Feuerwehrjugend 
und 14 im Reservestand), sowie einem 
Ehrenmitglied, 10 Unterstützenden und 
14 Patinnen zusammen.
Im vergangenen Jahr rückte die Wehr zu 

insgesamt 26 Einsätzen aus. Darunter vier 
Brandeinsätze, eine Menschenrettung, 
13 Fahrzeugbergungen und acht sonstige 
Technischen Einsätzen. 
Auch die Wettkampfgruppe war im Jahr 
2015 wieder fleißig unterwegs und trat 
bei allen Abschnittsleistungsbewerben im 
Bezirk sowie an den Landesfeuerwehrleis-
tungsbewerben an. Mit insgesamt 4 Poka-
len, davon ein 2. Platz, und einem 6. Platz 
in der Bezirkswertung in der Kategorie 
Bronze A kann man mit den Ergebnissen 
der vergangenen Saison zufrieden sein. 

 Kommandant OBI Christian Scheidl 
bedanket sich im Zuge der Mitgliederver-
sammlung bei allen Mitgliedern und auch 
der Stadtgemeinde Groß Gerungs für das 
Vertrauen und die gute Zusammenarbeit 
der vergangenen sechs Jahre und gab 
bekannt, dass er für die bevorstehende 
Kommandowahl nicht mehr antreten 
wird. 
Vizebürgermeister Karl Eichinger dank-
te im Namen der Stadtgemeinde Groß 
Gerungs für die geleistete Arbeit und die 
optimale Hilfe für die Bevölkerung. 

Auszeichnungen für besondere Verdienste um das Feuerwehrwesen gingen im Jahr 
2015 an folgende Mitglieder der FF Groß Meinharts:

 Ausbilderverdienstabzeichen Gold: Ernst Grünstäudl
 Verdienstzeichen 3. Klasse d. NÖ LFV: LM Karl Weissinger
 50 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen: Johann Winkler, Franz 

Vogl
 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen: Franz Blüml, Franz Prinz, 

Werner Hahn, Hermann Edinger, Friedrich Frühwirth, Richard Kropfreiter, 
Alfred Hahn

 25 Jahre verdienstvolle Tätigkeit im Feuerwehrwesen: Ernst Grünstäudl

Vom Kommandanten wurden folgende Beförderungen durchgeführt:
 OLM Thomas Scheidl -> HLM
 OLM Martin Weissinger -> HLM
 LM Harald Leonhartsberger -> OLM
 HFM Andreas Kitzler -> LM

Rückblick
Die Mitglieder der Freiwilligen 
Feuerwehr Freitzenschlag fanden 
sich am 23. Jänner 2016 zur 
ordentlichen Versammlung in 
ihrem Feuerwehrhaus ein um 
auf das vergangene Jahr 2015 
zurückzublicken.

Kommandant Leopold Dürnitzhofer 
konnte Vizebgm. Karl Eichinger, die 
Ehrendienstgrade, 45 anwesende 
Kameraden, sowie die Patinnen 
begrüßen.
Nach einer Gedenkminute an die 
verstorbenen Kameraden, gab es 
einen kurzen Jahresrückblick.
Bei Einsätzen, Übungen, Schu lungen, 
und Ausrückungen wurden insgesamt 
ca. 1760 freiwillige Stunden geleistet.
Anschließend folgten Berichte der 
Fachchargen und Sachbearbeiter 
sowie ein positiver Kassenbericht von 
OV Franz Binder.

40 Jahre
Helmut Steinbrunner ist seit 40 Jahren Kamerad der FF Nonndorf und wurde dafür mit 
dem Ehrenzeichen „40 Jahre im Feuerwehrwesen“ prämiert.

Am Bild: Vizebürgermeister Karl Eichinger, Kommandant Stefan Artner (FF Oberkirchen), Kdt.-Stv. Thomas 
Träxler, Kamerad Helmut Steinbrunner und Kdt. Dominic Hohl.
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Kommando-Wahlen
Im Jänner 2016 wählten die Freiwilligen Feuerwehren neue 
Kommandanten und deren Stellvertreter. 

FF Klein Wetzles, 6. Jänner 2016
Kommandant der FF Klein Wetzles bleibt 
Michael Haider. Als neuer Kommandant-Stv. 
wurde Markus Siegl gewählt. 
(Leider kein Foto vorhanden)

FF Groß Gerungs, 22. Jänner 2016
Bei der Mitglieder- und Wahlversammlung der 
FF Groß Gerungs wurde unter Vorsitz von Bgm. 
Maximilian Igelsböck mit großer Mehrheit das 
bestehende Kommando mit BR Christian Weis als 
Kommandant und OBI Jürgen Anderl als Komman-
dant-Stellvertreter, bestätigt. Nach der Angelo-
bung nahm das Verwalterteam unter der Leitung 
von OV Christian Laister, V Manuel Penz und HVM 
Schrenk Franz, ihre Wiederbestellung an. 
Am Bild v.l.n.r.: OV Christian Laister, Kdt. BR Christian Weis, 
Bgm. Maximilian Igelsböck, Kdt-Stv. OBI Jürgen Anderl, 
V Manual Penz und HVM Franz Schrenk

FF Griesbach, 17. Jänner 2016
Bei der FF Griesbach hat sich nicht viel geändert. 
Kommandant bleibt HBI Manfred Kapeller, Kom-
mandant Stellvertreter BI Albin Attenender.
Am Bild v.l.n.r.: Verwalter V Wolfgang Aass, Verwalter 
Stellvertreter HVM Johannes Hahn, Kommandant 
HBI Manfred Kapeller, Stellvertreter  BI Albin Atteneder und 
Bgm. Maximilian Igelsböck

FF Oberkirchen, 16. Jänner 2016
Gemeinsam mit der FF Nonndorf führte die FF 
Oberkirchen die Kommandowahl durch. Mit 
Stefan Artner als Kommandant und Komman-
dant-Stellvertreter Binder Roland blieb alles beim 
Alten.
Am Bild v.l.n.r.: Vizebgm. Karl Eichinger, Kdt. HBI Ing. Artner 
Stefan, Kdt.-Stv. BI Roland Binder, VM Ing. Norbert Hüttler 
und HV Christian Eder

FF Wurmbrand, 15. Jänner 2016
Philipp Rurlander wurde einstimmig zum neuen 
Kommandanten der FF Wurmbrand gewählt. Als 
Kommandantin-Stellvertreterin erhielt Katharina 
Fessl das Vertrauen der Mannschaft. Verwalter 
Andreas Riegler sowie Stellvertreter des Leiters 
der Verwaltung Johann Mairhofer blieben unver-
ändert.

Foto v.l.n.r.: OVM Johann Mairhofer, OBI Philipp Rurlander, 
BI Kathrina Fessl, Bgm. OSR Maximilian Igelsböck, 
V Andreas Riegler

Feuerwehren
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Feuerwehren

Unterabschnitt Etzen, 24. Jänner 2016
Die drei Feuerwehren des Unterabschnittes Etzen – 
FF Etzen, FF Groß Meinharts und FF Ober Neustift 
– führten unter Vorsitz von Bgm. Maximilian Igels-
böck die Kommando-Wahlen im voll besetzten Saal 
des Gasthaus Mathe in Etzen durch. 

FF Etzen
Im Kommando blieb mit OBI Johann Grünstäudl 
als Kommandant und BI Essmeister Gerald als sein 
Stellvertreter alles beim Alten. 
Am Bild v.l.n.r.: V Christoph Kitzler, Kdt.-Stv. BI Gerald 
Essmeister, Bgm. Maximilian Igelsböck, Kdt. OBI Johann 
Grünstäudl und VM Michael Raffelseder

FF Groß Meinharts
Einen neuen Kommandanten hat die FF Groß 
Meinharts mit OBI Karl Weissinger jun. BI Robert 
Leonhartsberger wurde wieder zum Komman-
dant-Stellvertreter gewählt.
Am Bild v.l.n.r.: V Christian Scheidl, Kommandant OBI Karl 
Weissinger jun., Bgm. Maximilian Igelsböck, Kdt.-Stv. 
BI Robert Leonhardsberger und VM Philipp Aigner

FF Ober Neustift
OBI Bernhard Prock ist neuer Kommandant der 
FF Ober Neustift. Als sein Stellvertreter wurde 
BI Stefan Haderer gewählt.
Am Bild v.l.n.r.: V Stefan Faltin, Kdt. Bernhard Prock, 
Bgm. Maximilian Igelsböck, Kdt.-Stv. BI Stefan Haderer und 
VM Christian Stern.

FF Freitzenschlag, 23. Jänner
Bereits zum fünften Mal vertrauen die Kameraden 
der FF Freitzenschlag auf ihren Kommandanten 
Leopold Dürnitzhofer. Damit ist er der am längs-
ten dienende Kommandant der FF Freitzenschlag. 
Kommandant Stellvertreter bleibt BI Herbert 
Dürnitzhofer. Auch OV Franz Binder übernimmt 
für eine weitere Periode die Verwaltung der FF 
Freitzenschlag.
Am Bild v.l.n.r.: HVM Manfred Haslinger, OV Franz Binder, 
BI Herbert Dürnitzhofer, HBI Leopold Dürnitzhofer, 
Vizebgm. Karl Eichinger

FF Nonndorf, 16. Jänner 2016
Der bisherige Kommandant Dominic Hohl und 
Kommandant-Stellvertreter Thomas Träxler 
wurden in ihrem Amt bestätigt und wiederge-
wählt und von Vizebürgermeister Karl Eichinger 
angelobt. Gerald Haslinger wurde zum Verwalter 
bestellt. 
Am Bild v.l.n.r.: Kdt. Dominic Hohl, Kdt-Stv. Thomas Träxler, 
V Gerald Haslinger und Vizebgm. Karl Eichinger
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Kultur & Brauchtum

Fasching
Das Ende der Narrenzeit wurde in der Stadtgemeinde Groß Gerungs 
gebührend gefeiert.

Ein Umzug der Schulen und Kindergärten (Bild 2) sowie die Faschingsaktion der 
Stadtgemeinde (Bild 5) sorgten für gute Stimmung am Hauptplatz.
Der Musikverein Groß Gerungs (Bild 4) trug musikalisch zur ausgelassenen 
Heiterkeit bei.

Die Volksschule und der Kindergarten Etzen zelebrierten das Ende der fünften 
Jahreszeit mit Krapfen und allem was dazugehört (Bild 3).

Die Brauchtumspflege in der Raiffeisenbank Groß Gerungs ist ebenfalls geglückt 
(Bild 4). 

Bild 3

 Bluesfeeling im Schubertsaal 
Ein für Groß Gerungs außergewöhnliches Konzert gab die Mojo Blues Band am 11. März im Schubertsaal des 
Gasthauses Hirsch. 

Die Mojo Blues Band mit Bandleader Erik Trau-
ner besteht aus Top-Musikern und ist seit vielen 
Jahren international gefragt, heuer sind noch 
Auftritte in Deutschland, der Schweiz, Spanien 
und Norwegen geplant. Durch einen Aufenthalt 
im Herz-Kreislauf-Zentrum lernte Erik Trauner 
Groß Gerungs kennen und auf Vermittlung 
von Primarius Univ.- Doz. Dr. Sebastian Globits 
gelang es dem WILLKOMMEN-Verein für Kultur 
und Tourismus, diese Band nach Groß Gerungs 
zu holen. 
Doch nicht nur die Band war außergewöhnlich, 
auch die Stimmung im Saal war besonders. 
Gemeinsam mit Gastwirt Herbert Traxler schuf 
der Verein durch die ungewöhnliche Anordnung 
von Bühne, Tischen und Sesseln und der richti-
gen Beleuchtung Club-Atmosphäre im Saal. Ein 
gelungener Abend für alle Bluesliebhaber. 
Mehr Fotos auf: www.willkommeningerungs.at
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Kultur & Brauchtum

Bild 1 Bild 2

Bild 4 Bild 5

30. Heimatabend in Groß Gerungs
Emmerich Rössler veranstaltete bereits zum 30. Mal einen Heimatabend als Referent für Volkskultur des 
WILLKOMMEN-Vereins für Kultur und Tourismus. 

Der erste Heimatabend fand im Saal 
der Stadtgemeinde statt, aber bald 
darauf wurden die Veranstaltungen im 
Kreuzbergsaal des Herz-Kreislauf-Zen-
trums abgehalten. Hier treffen sich 
zweimal im Jahr interessierte Gemein-
debürger und Gäste des Herz-Kreis-
lau-Zentrums, um den Darbietungen 
heimischer Künstler der Volkskultur zu 
lauschen. Es wird gesungen, gespielt 
und mundartliche Texte vorgetragen, 
von nachdenklich bis überaus humor-
voll.
Die große Anzahl an Besuchern zeigt 
den Erfolg dieser Veranstaltungen. 
 Ulrike Gaderer und Liane Schuster be-
dankten sich im Namen des Vereins bei 
Emmerich Rössler für sein langjähriges 
Engagement und überreichten einen 
Geschenkkorb.

Als Mitwirkende 
dabei waren 
diesmal Tina und 
Johann Einfalt, 
Stefan Stütz, 
die Geschwister 
Huber, Eva Braith 
und Markus 
Penz, Kathrin 
und Johanna Rei-
singer, Gottfried 
Bretterbauer und 
Reinhard Kor-
messer sowie die 
Mundartdichter 
Franziska Ham-
merl und Emme-
rich Rössler.

Am Foto: (hinten von links) Kornelia Liedl, Brigitte Heinzl-Huber, Rosi Braun, Franzsika Hammerl, 
Reinhard Kormesser, Emmerich Rössler, Ulrike Gaderer, Eva Braith, Markus Penz, Liane Schuster, 
(vorne von links) Johann und Tina Einfalt, Stefan Stütz, Johanna und Kathrin Reisinger, Gottfried 
Bretterbauer
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Kunst & Kultur

Höchstpersönlich
Der Musikverein Groß Gerungs lud 
den europaweit bekannten und 
renommierten jungen Komponisten 
Thomas Asanger aus Perg/OÖ zu 
einer Lehrprobe ein, um mit den Mu-
sikerinnen und Musikern seine Kom-
position „Blue Hole“- über das Tau-
cherparadies vor Belize - intensiv zu 
proben. 

Kapellmeister Georg Zwettler stellte 
über Social Media den Kontakt her und 
am 5. März fanden sich die Gerungser 
Musiker motiviert und voll Neugierde im 
Musikerheim zur bevorstehenden Probe 
ein. 
Thomas Asanger ist selbst Kapellmeis-
ter der Stadtkapelle Perg und versteht 
es, die Musikerinnen und Musiker mit 
Kompetenz, Enthusiasmus und Witz zu 
Bestleistungen zu bringen. Bereits nach 
den ersten Takten führte er gekonnt das 
Orchester durch seine abwechslungsrei-
che Komposition über das Taucherpa-
radies „Blue Hole“. Wer, wenn nicht der 
Komponist selbst, kann am besten die 
Besonderheiten dieses Werks hervorhe-
ben und richtig interpretieren.
 Thomas Asanger studierte Germanistik, 
Fagott und Musikpädagogik mit Schwer-
punkt Chorleitung in Wien. Er war unter 
anderem 2015/16 für die Einstudierung 
des Großchors für Beethovens 9. Sym-
phonie mit den NÖ Tonkünstlern verant-
wortlich. Er unterrichtet am Landesmu-
sikschulwerk Oberösterreich und gastiert 
als Juror bei verschiedenen Blasorches-
ter- und Ensemblewettbewerben. 
Neben einigen Kapellmeistern der Nach-
barvereine war auch Landeskapellmeister 
Gerhard Schnabl als Zuhörer zu Gast.

Komponist Thomas Asanger bei der Probe mit dem 
Musikverein Groß Gerungs.

In vollem Gange
Die Proben für den heurigen Theatersommer sind in vollem Gange. 

Unter der Leitung von Regisseurin Manu-
ela Seidl wird die Komödie „Katzenzun-
gen“ einstudiert. Ein Stück von Miguel 
Mihura, in der Wiener Fassung von Hans 
Weigel, das bestimmt für gute Unterhal-
tung sorgen wird. Kurz zusammengefasst 
geht es um Folgendes:
Im Mittelpunkt steht Vincenz von Rau-
penstrauch, der Besitzer einer Schoko-
ladenfabrik, in der Katzenzungen herge-
stellt werden. Seine Mutter Leopoldine 
und ihre Schwester Tante Fini finden es 
an der Zeit, dass der schüchterne mit 
einem dunklen Geheimnis umrankte 
junge Mann endlich unter die Haube 
kommt. Eines Abends lernt er in der Stadt 
die entzückende und lebensfrohe Stupsi 

kennen. Ihr ungewohntes Betragen wird 
von allen als schick und äußerst modern 
empfunden, ebenso wie ihre attraktiven, 
aber etwas grellen Freundinnen Mirli, 
Dorli und Puppi, die hinter allen Türen 
und Personen einen Kriminalfall wittern.
Im Bahnhof im Kopf-Bahnhof Groß 
Gerungs (Bahnhofstraße 98, 3920 Groß 
Gerungs) 

Spieltermine:  17., 19., 23., 24.,   
  25., 26. und 30. Juni
  1. und 2. Juli 
  Uhrzeiten auf (Seite 28)

Kartenvorverkauf: über ÖTicket (Banken, 
Trafiken, Libro, Mediamärkte etc)  

Am Bild (v.l.n.r.) Hinten: Patrick Käfer, Rosemarie Schwarzinger, Andrea Haider-Pachtrog, Kathrin Senk, Karin 
Peham, Fritz Gundacker, Ulrike Gaderer, Erwin Riegler, Anna Maria Friedl; vorne: Lukas Hinterndorfer, Herta Siedl 
und Regisseurin Manuela Seidl

9. April 2016, 21.00 Uhr
Gasthaus „zum Haider“

The Hell Foundation
Im Zentrum steht der BLUES, der 
BLUES steht am Anfang und auch am 
Ende.
Dazwischen ist noch genug Platz für 
Elemente des Rock n Roll, Pop, Punk, Jazz 
und Boogie, die in den speziellen Sound 
der „Hell Foundation“ einfließen.
Die Männer rund um Bandgründer und 
Namensgeber Markus Hell sind durch 
nichts zu erschüttern und sie wissen, wo-
rum es in „The Hell Foundation“ geht: Um 
die Gage - Um den Spaß - Um den BLUES!  
„The Hell Foundation“ – am 9. April 2016 
um 21.00 im Gasthaus „zum Haider“
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Aufgeblättert
Die Buch- und Mediathek Groß Gerungs hat neuen Lesestoff in 
ihren Regalen

Aquamarin, Andreas Eschbach (Kriminalroman)

Böse Leute, Dora Heldt (Kriminalroman)

Danke, ich brauche keinen Sitzplatz, Virginia Ironside    
(Gesellschaftsroman)

Das Mädchen mit dem Fingerhut, Michael Köhlmeier    (Roman)

Das Seehaus, Date Morton     (Roman)

Der erste Tag vom Rest meines Lebens, Lorenco Marone     (Roman)

Der Glasmurmelsammler, Cecelia Aher (Roman)

Die Ernte des Bösen, Robert Galbraith (Kriminalroman)

Leberkäsjunkie, Rita Falk     (Provinzkrimi)

Ohne dich fehlt mir was, Paige Toon     (Liebesroman)

Pretty Girls, Karin Slaughter     (Thriller)

Über uns der Himmel, unter uns das Meer, Jojo Moyes     (Liebesroman)

Wenn du mich siehst, Nicholas Sparks     (Liebesroman)

Natürlich gibt es auch im Bereich der Kinder- und Jugendbücher laufend Neuerscheinungen.

Den gesamten Buch, Zeitschriften-, DVD- und CD-Bestand finden Sie auf www.biblioweb.at/gerungs.

Buch- und Mediathek Groß Gerungs
Arbesbacher Straße 224 
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr
www.biblioweb.at/gerungs

Kindertheater eröffnet Saison
„Die Prinzessin auf der Erbse“

Auf Initiative des Willkommen-Vereins für 
Kultur und Tourismus wurde im Februar eine 
Kindertheatergruppe gegründet. Seit Anfang 
März proben nun fünfzehn interessierte Kin-
der einmal pro Woche in der Neuen Mittel-
schu le Groß Gerungs für die Aufführungen. 
Als Leiter der Gruppe konnte Egon Haumer 
gewonnen werden. Er ist ein erfahrener 
Schauspieler der Bühne Weitra und hat sich 
auch bisher schon für Kindertheater enga-
giert. 

Die Kindertheatergruppe wird das Märchen 
„Die Prinzessin auf der Erbse“ am 

Freitag, 10. Juni 2016 um 19 Uhr und am 
Sonntag, 12. Juni 2016 um 17 Uhr 

im Theater im Kopfbahnhof aufführen und 
damit die Theatersaison 2016 eröffnen.
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GESUNDHEIT
Vortrag: Allergien und Allergenkennzeichnung - 
worauf ist Verlass?
Bin ich allergisch? Worauf muss ich aufpassen? Darf ich 
überhaupt noch (unbedenklich) irgendetwas essen?
Erfahren Sie mehr zum Thema Allergien und deren 
Diagnostik. Welche therapeutischen Maßnahmen kann 
man ergreifen und in wie weit kann einem die „neue“ 
Allergenkennzeichnung dabei helfen.

Mittwoch, 6. April 2016 um 18.00 Uhr
Vortragende: Andrea Hiemetzberger, Diaetologin
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs, Kreuzberg-Saal
Anmeldung: 0664 / 463 13 67
gratis

BEWEGUNG
Orientierungslauf
Verbindet Bewegung mit der spannenden Aufgabe, jeden 
Kontrollpunkt auf der Karte zu passieren.
Freitag, 20. Mai 2016 um 16.00 Uhr
Xundwärts-Parcour, Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs
kostenlose Teilnahme, keine Anmeldung erforderlich
Information: 0664 / 463 13 67

© Natur im Garten, Benes Oeller

UMWELT UND NATUR
Workshop: Richtig kompostieren
Wie wirkt Kompost auf die Pfl anzen und den Boden? 
Häufi ge Fragen werden in der Praxis geklärt: Wie legt man 
Kompost richtig an, welche Materialien sollen darauf landen 
und was tun bei Problemen? Was ist Wurmkompost und wie 
wird das „schwarze Gold“ richtig eingesetzt?

Freitag, 17. Juni 2016 um 16.00 Uhr
Vortragende: DI Sabina Achtig, Zwettl Natur im Garten
Anmeldung & Information: 0664 / 463 13 67
gratis

ERNÄHRUNG
Kochkurs: Einfach und schnell gut kochen
Kaum jemand fi ndet Zeit für stundenlanges Hantieren in der 
Küche. Trotzdem möchte jeder gute Speisen auf den Tisch 
bringen. Das Motto des Kochkurses: Schnell, einfach, aber 
vor allem gut und schmackhaft kochen.
Dienstag, 14. Juni 2016 um 18.00 Uhr
Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs (Treffpunkt bei der 
Reception)
Anmeldung & Information: 0664 / 463 13 67

© Herz-Kreislauf-Zentrum Groß Gerungs

VORSORGEaktiv
Das Programm zur nachhaltigen Lebensstiländerung
In Groß Gerungs wird nach mehrfach erfolgreicher 
Durchführung wieder das Programm „VORSORGEaktiv“ 
gestartet. Die Zielsetzung dieses Programms ist die 
nachhaltige Lebensstiländerung um das Risiko für Herz-
Kreislauferkrankungen zu reduzieren.
Die Schwerpunkte sind Ernährung, Bewegung und mentale 
Gesundheit.
Dauer: ca. 6 Monate
Nähere Informationen unter 0664 / 463 13 67

GESUNDE GEMEINDE
GROSS GERUNGS

Gesundheit



Germser Moakt & Gärtnerei Hahn: Pflanzentauschmarkt
7. Mai 2016 von 8.00 bis 11.00 Uhr
Bringen Sie Ihre Pflanzen und tauschen oder verschenken Sie diese.
Außerdem: Kräuterraritäten.

GESUNDE SCHULE
Neue Mittelschule Groß Gerungs
Das Projekt „Gesunde Schule“ ist in die Bereiche 
Ernährung, Bewegung, Psychosozialer 
Bereich, Gesundheitsvorsorge und 
Schulische Umwelt + Ökonomie gegliedert. 
In laufenden Projekten wird dem Thema 
„Gesundheit“ ein wichtiger Platz gegeben.
Projekte: Bewegte Pause, Gesunde Jause, Gesundes 
Mittagessen, Workshops, „Gesunder Knochen“...

Kooperationen

GESUNDE VOLKSSCHULE
Volksschule Groß Gerungs
Pilotprojekt „Fit mit beiden Gehirnhälften“ 
Mit diversen Bewegungsmaterialien werden auf spielerische 
Weise im gesamten Schulalltag die koordinativen 
Fähigkeiten trainiert. Die vielfältige Bewegung macht nicht 
nur Spaß, sondern stärkt auch das Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten.

Xundheitstag der VS & NMS Groß Gerungs 
am 12. April 2016

Geselliges Beisammensein bei Spiel & Spaß
Jeden 3. Montag im Monat 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Hilfswerks Groß 
Gerungs, keine Voranmeldung erforderlich

Laufende Angebote
Badetag für Erwachsene
bis 30. April 2016 jeden 2. und 4. Freitag im Monat von 
16.00 bis 19.00 Uhr im Hallenbad Groß Gerungs, nur für 
Erwachsene
Eintrittspreis: € 4,-, keine Anmeldung erforderlich
Information: 0664 / 737 00 790 

Kurse des Samariterbundes
16 Stunden Erste Hilfe Kurs
4. bis 7 Juli 2016
jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr; 
Kurskosten: € 30,-

8 Stunden Kurs „Notfälle im Kindesalter“
Samstag, 9. Juli 2016, 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 17.00 
Uhr, Kurskosten: € 40,- (Das Land NÖ fördert junge Eltern 
bei der Ausbildung in Erster Hilfe für Kinder und Säuglinge. Im 
Rahmen der Mutterberatung bekommen sie einen 25 Euro-
Gutschein, der auf diesen Kurs einlösbar ist.)
Anmeldung & Infos: 02812 / 511 25, offi ce@asb-online.at

Gesundheit
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Ehrenplatz

Herzliche Gratulation Die Stadtgemeinde Groß Gerungs gratuliert den Jubilaren herzlich!

95. Geburtstag
Maria Russ aus Thail

95. Geburtstag
Maria Einfalt aus Kinzenschlag

Diamantene Hochzeit
Ludmilla und Rupert Oberreuther aus Thail

Diamantene Hochzeit
Marianne und Josef Bauer aus Thail

Gnadenhochzeit (70 Jahre)
Rosa & Leo Amon aus Nonndorf

Goldene Hochzeit
Marie & Friedrich Graser aus Klein Wetzles
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Goldene Hochzeit
Maria & Emmerich Haneder aus Freitzenschlag

Diamantene Hochzeit
Leopoldine & Wilhelm Laister aus Klein Wetzles

90. Geburtstag
Johann Blüml aus Groß Meinharts

Beständigkeit
Auch in der schnelllebigen Zeit 
kann die Stadtgemeinde Groß 
Gerungs noch auf langjährige und 
treue MitarbeiterInnen bauen. So 
konnte im Zuge der Weihnachts-
feier 2015 wieder einigen Dank und 
Gratulation zum Dienstjubiläum 
ausgesprochen werden:

Hahn Martin, 5 Jahre
Haas Brigitta, 10 Jahre
Pölz Christoph, 10 Jahre
Hiemetzberger Peter, 15 Jahre
Pachtrog Silvia, 15 Jahre
Dürnitzhofer Johann, 30 Jahre

Danke! Am Bild v.l.n.r.: Christoph Pölz, Johann Dürnitzhofer, Silvia Pachtrog, Martin Hahn, Brigitta Haas, Peter 
Hiemetzberger und Bürgermeister Maximilian Igelsböck.

50 Geburtstag
Stadtamtsdirektor MPA Andreas Fuchs

Ein Überraschungsständchen gab‘s von den Kindern des Kindergartens I Groß Gerungs für den Geburtstagsjubilar, Stadtamtsdirektor Andreas 
Fuchs, zum halben Jahrhundert.

Her damit!
Möchten Sie jemanden zum runden Geburtstag oder 
einem anderen besonderen Anlass gratulieren? Dann 
schicken Sie uns ein Foto (in Druckqualität) und kurzen 
Text an c.fuchs@gerungs.at
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Gerungser Storchennest 
(Bilder von  www.babygalerie.at)

Johanna Faltin
3. Jänner

aus Groß Gerungs

Marilena Rauch
18. Dezember

aus Albern

Julia Haider
1. Feburar

aus Ober Neustift

Philipp Göschl
5. März

aus Groß Gerungs

Sophia Marie Faul
27. November 2015, Thail

Emma Sophie Gruber
3. März 2016, Egres

Hanna Mühlbacher 
7. März 2016, Etzen

Thomas Floh
10. Dezember

aus Ober Rosenauerwald

Pauline Pfeffer
30. November

aus Ober Neustift

Lina Jasmin Kitzler
23. Jänner

aus Groß Gerungs

Laura Preiser
29. Jänner

aus Frauendorf

Als Willkommensgeschenk für unsere 
jüngsten GemeindebürgerInnen gibt es 
einen Rucksack, gefüllt mit vielen nützlichen 
Dingen für Neugeborene und Groß Gerungs 
AKTIV-Gutscheine. Abzuholen am Stadtamt 
Groß Gerungs.

Sterbefälle
Im Gedenken an jene GemeindebürgerInnen, die in den
letzten Wochen von uns gegangen sind.

Igelsböck Maria   t 5. Dezember, 87 Jahre aus Freitzenschlag

Bauer Gertrude   t 10. Dezember, 73 Jahre aus Groß Gerungs

Wielander Marie   t 20. Dezember, 82 Jahre aus Nonndorf

Helmreich Agnes  t 23. Dezember, 94 Jahre aus Ober Neustift

Hüttler Ludmilla   t 28. Dezember, 79 Jahre aus Groß Gerungs

Hackl Ferdinand   t 16. Jänner, 85 Jahre aus Groß Meinharts

Brauneis Margareta   t 19. Jänner, 80 Jahre aus Griesbach

Neunteufl Paula   t 23. Jänner, 79 Jahre aus Ober Rosenauerwald

Weissinger Theresia   t 4. Februar, 93 Jahre aus Frauendorf

Wiesmüller Rosa  t 10. Februar, 88 Jahre aus Ober Rosenauerwald

Ja, ich will!
Alles Gute für die gemeinsame Zukunft wünschen 
wir den frisch vermählten Gemeindebürgern, die am 
Standesamt Groß Gerungs die Ehe geschlossen haben:

Grünstäudl Jürgen & Helmreich Andrea
12. Dezember 2015, aus Ober Neustift

Jonas Weissinger
8. März

aus Frauendorf
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SOMA 
Der mobile 
Sozialmarkt am 
Parkplatz hinter 
dem Rathaus:

Montag: 
9.00 bis 10.30 Uhr  
 
Donnerstag:
13.30 bis 15.00 Uhr

Trauungstermine 2016
Sie wollen sich am Standesamt Groß Gerungs offiziell das Ja-Wort geben?

Wochentags ist das prinzipiell zu den Amtsstunden jederzeit möglich. Zusätzlich gibt 
es an folgenden Samstagen von 9.00 bis 12.00 Uhr die Möglichkeit für Trauungen 
durch das Standesamt Groß Gerungs:

9. April   7. & 21. Mai  11. & 25. Juni 
9. & 23. Juli    6. & 20. August   3. September
8. Oktober   12. November  3. Dezember

Trauungen durch das Standesamt Groß Gerungs finden ausschließlich im 
Trauungssaal (im Rathaus) oder auf der Burg Rappottenstein statt. Anfragen richten 
Sie bitte an Standesbeamtin Fr. Eva Träxler (T) 02812 / 8611-16.

Notdienste der Praktischen Ärzte

2. - 3. 4. Dr. Mayerhofer
(02812 / 5205)

9. - 10. 4. OMR Dr. Ernstbrunner
(02812 / 8677)

16. - 17. 4. MR Dr. Lichtenwallner
(02814 / 8212)

23. - 24. 4. Dr. Pesendorfer
(02812 / 52 152)

30. 4. - 1. 5. OMR Dr. Ernstbrunner

5. 5.. MR Dr. Lichtenwallner

7. - 8. 5. Dr. Mayerhofer

14. - 16. 5. Dr. Pesendorfer

21. - 22. 5. OMR Dr. Ernstbrunner

26. 5. Dr. Pesendorfer

28. - 29. 5. MR Dr. Lichtenwallner

4. - 5. 6. OMR Dr. Ernstbrunner

11. - 12. 6. MR Dr. Lichtenwallner

18. - 19. 6. Dr. Mayerhofer

25. - 26. 6. Dr. Pesendorfer

Vorgemerkt

Jahrmärkte 2016
Johannimarkt   Samstag, 18. Juni 2016

Bartholomäusmarkt Samstag, 27. August 2016

Theresienmarkt  Samstag, 15. Oktober 2016

Weihnachtsjahrmarkt Samstag, 17. Dezember 2016

Kulinarik-Kalender
bis 16. Mai Xund und fit in den Frühling, Herz-Kreislauf-Zentrum

jeden FR im April Heurigenabend, Gasthof Maringer, Wurmbrand
  kalte und warme Speisen (1., 8., 15., 22. und 29.4.)

10. April  Ripperlessen, Gasthof Hinterlechner 

24. April  Spanferkel im Ganzen, Gasthof Hinterlechner

8. Mai  Muttertagsbuffet, Gasthof Hinterlechner

22. Mai  Backhendlessen, Gasthof Hinterlechner

5. Juni  Truthahn vom Grill, Gasthof Hinterlechner

19. Juni  Schnitzelessen, Gasthof Hinterlechner

(Mehr-) Tagesfahrten mit Bustouristik Laister
9. 4. Schloss Lednice (CZ) 

16. 4.  BAUMA (Baumaschinenmesse) München

17. 4. Konzert: Amigos in Wien

30. 4. Gauderfest im Zillertal (2-tägig)

7. 5. Voestalpine Stahlwelt & Hafenrundfahrt in Linz

19. 5.  Konzert: ACDC in Wien

4. 6. Cesky-Krumlov & Lipno-Schifffahrt

18. 6. Überraschungsfahrt

24. 6. „Stadlzeit“ mit Andy Borg in den Kittenberger
 Erlebnisgärten

25. 6. Sonnwendfest auf der Schafalm,Planai, 2-tägig

Details & Infos: www.bustouristik-laister.at 
(T) 02812/51 208, (H) 0664/13 18 363

Gemeinderatssitzung
3. Mai 2016 um 19.30 Uhr im Stadtamt Groß Gerungs 

Hilfswerk-Woche
Das Hilfswerk Groß Gerungs lädt auch heuer 
wieder von 10. bis 17. Juni 2016 zur Hilfswerkwoche ein. 
In dieser Woche kann sich jeder Interessierte über 
die mobile Pflege, Betreuung und Therapie, dem 
Notruftelefon, dem Hilfswerkmenü-Service, Essen 
auf Räder und über Produkte rund um Gesundheit, 
Wohlbefinden und Sicherheit informieren. 
Das Team des Hilfswerk Groß Gerungs veranstaltet am 
10. Juni 2016, vormittags wieder einen „Tag der offenen 
Tür“ mit einem gemeinsamen Frühstück oder Jause, im 
Büro des Hilfswerk Groß Gerungs. Die Gesundheits- und 
Krankenschwestern bieten kostenlose Beratung zum 
Thema Pflegegeld, Wundmanagement, Hautpflege und 
Palliativ Care an. Auch pflegende Angehörige können 
sich Tipps holen. 
Zum Abschluss, am 17. Juni 2016 gibt es auch 
heuer einen Hilfswerk-Wandernachmittag zur 
Friedenskappelle im Ober Rosenauerwald, wo eine kurze 
Andacht für lebende und verstorbene Kunden, sowie für 
die Mitarbeiter des Hilfswerks Groß Gerungs stattfindet. 
Zum gemütlichen Ausklang gibt es danach eine Stärkung  
in gemeinsamer Runde. 
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Juni
4. 6. Germser Moakt

Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

Kindertheater: Die Prinzessin auf der 
Erbse
Kopf-Bahnhof (Bahnhofstr. 98)

10. 6. um 19.00 Uhr
12. 6. um 17.00 Uhr

14. 6. Kochkurs: Einfach und 
schnell gut kochen
Herz-Kreislauf-Zentrum, 18.00 Uhr

16. 6. Geführte Wanderung
GH Krammer, 14.00 Uhr

17. 6. Fußball EM LIVE-Übertragung
Sportplatz Groß Gerungs, ab 
15.00 Uhr

17. 6. Kompostparty
Pletzensiedlung, 16.00 Uhr

18. 6. Johannimarkt
Hauptplatz, 7.00 - 12.00 Uhr

18. 6. Germser Moakt
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

18. 6. Fußball EM LIVE-Übertragung
Sportplatz Groß Gerungs, ab 
15.00 Uhr

18. 6. Festkonzert Vocalensemble 
„Retzer Land“
GH Hirsch, 19.30 UHr

24. 6. Sonnenwende
Sportplatz, 19.30 Uhr

25. 6. Fußball EM LIVE-Übertragung
Sportplatz Groß Gerungs, ab 
15.00 Uhr

26. 6. Fahrzeugsegnung & 
Leistungsschau FF Groß Gerungs
Kirchenplatz Groß Gerungs, 
9.30 bis 16.00 Uhr

Mai
3. 5. Gemeinderatssitzung

Rathaus, 19.30 Uhr

7. 5. Germser Moakt mit Pflanzen-
tausch & Kräuterraritäten
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

8. 5. Imkerstammtisch
GH Mayrhofer, 9.00 Uhr

12. 5. Geführte Wanderung
Waldviertlerhof Langschlag, 
14.00 Uhr

15. 5. Blutspendeaktion
Rathaussaal, ab 9.00 Uhr

20. 5. Orientierungslauf
Xundwärts-Parcour, 16.00 Uhr

20. 5. Musi-Stammtisch
Freibadstüberl, 19.00 Uhr

21. 5. Germser Moakt
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

25., 
28. &
29. 5.

Fest der FF Groß Gerungs
Zahrhalle Heinreichs, 
FR: G.3 Party Pur; SA: 
Abschnittsfeuerwehrbewerbe 
ab 15.00 Uhr, danach Party Pur
SO: Frühschoppen ab 9.30 Uhr 

Keine Gewähr auf Vollständig- und Richtigkeit. Alle Veranstaltungen und nähere Informationen finden Sie unter Events auf

April
2. 4. Germser Moakt

Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

2. 4. Frühlingskonzert (MV Groß Gerungs)
Sporthalle, 20.00 Uhr

6. 4. Vortrag: Allergien und Allergen-
kennzeichen (Gesunde Gemeinde)
Herz-Kreislauf-Zentrum, 18.00 Uhr

7. 4. Motopädagogik
VS Groß Gerungs, ab 14.30 Uhr

8. 4. Badetag für Erwachsene 
Hallenbad, 16.00 - 19.00 Uhr

8. 4. Konzert: DAWA Live  
Kino Groß Gerungs, 19.00 Uhr

9. 4. Konzert: The Hell Foundation 
GH „Zum Haider“, 21.00 Uhr

13. 4. Begegnungscafe
Zwettler-Str. 84, 15.00 Uhr

14. 4. Geführte Wanderung
Kl. Wetzles, GH Einfalt, 14.00 Uhr

15. 4. Reisebericht: Bis ans Ende der 
Welt (VHS) 
Rathaussaal, 20.00 Uhr

15. bis 
17. 4.

Fest der FF Klein Wetzles
Festhalle Kinzenschlag, 
FR: DJ CRUSH
SA: Partyband „Keep Cool“
SO: Hl. Messe und Frühschoppen

16. 4. Germser Moakt
Schulgasse 239, 8.00 - 11.00 Uhr

16. 4. 200 Tage Bilanz - Willkommen 
MENSCH! Pfarrzentrum Groß 
Gerungs, 19.30 Uhr

22. bis 
24. 4.

Fest der FF Etzen
Festhalle Etzen; 
FR: Auftakt mit der Band „Frontal“
SA: Top Cover Band „Highlights“
SO: Hl. Messe und Frühschoppen

Beisammensein bei Spiel und Spaß
Hilfswerk Sozialstation (Hauptplatz 15)

jeden 3. Montag im Monat 
14.00 bis 17.00 Uhr
18. April, 17. Mai, 20. Juni,...

Ausstellung: Herbert Forstner
Galerie im alten G‘richt
Vernissage: 8. 4. um 19.30 Uhr
Ausstellung  9. - 10. 4. &
   16. - 17. 4.
jeweils von  9.00 - 12.00 Uhr &
   14.00 - 17.00 Uhr

Meisterschaftsspiele des USV
Datum Uhrzeit Gegner

10. 4. 16:30 SC St. Martin
 5. 5. 16:30 SV Sieghartskirchen

22. 5.. 16:30 SC Rehberg
5. 6. 17:00 SC Hartl Haus

Die Spiele der Reserve finden in der Regel 
zwei Stunden vor dem Meisterschaftsspiel 
statt. 

Stammtisch für pflegende Angehörige
Caritas Sozialstation (Zwettler Str. 137)

jeweils ab 18.30 Uhr
21. April, 15. Mai, 16. Juni,...

Theater: Katzenzungen
Kopf-Bahnhof Groß Gerungs
Aufführungen:  17. 6.    20.00 Uhr

9. 6.      18.00 Uhr  23. 6.    20.00 Uhr
24. 6.    20.00 Uhr   25. 6.    20.00 Uhr
26. 6.    18.00 Uhr   30. 6.    20.00 Uhr
1. 7.       20.00 Uhr  2. 7.      20.00 Uhr

22. 4. Badetag für Erwachsene 
Hallenbad, 16.00 - 19.00 Uhr

29. 4. Vortrag: Wie erziehe ich richtig 
GH Hirsch, 19.30 Uhr


